
Hallo erstmal, an alle die heute zum Neujahrsempfang gekommen sind!

Ich bin Sarah Heinrich, Schülerin hier in Unna und ich habe vor 2 Wochen für 2 
Wochen ein Praktikum bei der Grünen in Unna gemacht.
Ich stehe aber nicht hier, weil ich meine Stunden damals nicht abgearbeitet habe 
und jetzt nochmal ran muss.

Ich selbst lebe in Fröndenberg, also in einem kleinen Dorf, das dazu gehört, bin 
jedoch eigentlich nur in Unna unterwegs.

Das letzte Jahr war sehr ereignisreich, und das geht auch nicht so einfach an der 
Jugend vorbei, wir kriegen das mit und es beschäftigt uns auch. Für mich ist in 
2016 klar geworden, dass ich auch etwas bewegen will, bewegen muss. Immerhin
werde ich noch lange auf dieser Erde verweilen, zum Mars auszuwandern steht 
nicht auf dem Plan bis jetzt.
Wenn ich mir anschaue, wie sich auch linke Parteien immer weiter nach rechts 
bewegen, manchmal einfach nur um die Wähler zu kriegen, dann bekomme ich 
schon Angst. Wie weit wird das noch gehen?
Ich will nicht dabei zuschauen, wie rechtes Gedankengut als die neue „Mitte“ 
gesehen wird
Und ich will nicht dabei zuschauen, wie Entscheidungen getroffen werden, die 
meine Zukunft beeinflussen, ohne meine Stimme dazu erheben zu können.
Aber wie das so ist, nimmt Schule manchmal mehr Zeit ein als einem lieb ist und 
man möchte ja irgendwo auch noch ein Privatleben haben.
Wie dem auch sei, für 2017 habe ich mir vorgenommen es nicht mehr vor mir 
herzuschieben aktiv zu werden.
Und jetzt stehe ich hier und kann mit Freuden ankündigen, dass Unna bald eine 
Jugendpartei mehr hat!
Die Grüne Jugend hier in Unna soll bald gegründet werden, nach einem Offenen 
Treff am 21.02 wo Interessierte hinkommen können, wo wir darüber reden 
können, wie wir das ganze in Unna realisieren!
Unna kann es nur gut tun, wenn mehr Junge Leute sich politisch engagieren oder?


